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)M�u3UPERWAHLJAHRh������WIRD�DER�3TREIT�UM�,AUFZEITVERLØNGERUNGEN�DEUTSCHER�!TOMKRAFTWERKE�EINES�DER�
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ZERLEGT�UND�IN�EIN�:WISCHENLAGER�TRANSPORTIERT�WERDEN��
%R�SOLL�DESHALB�UNTER�"ETON�MINDESTENS����*AHRE��EHER�
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BUND-Landesdelegiertenversammlung

Resolution gegen den
Flughafenwildwuchs

Deutliche Kritik an der Umwelt- und Naturschutz-
politik übte die Delegiertenversammlung des

BUND am 26. April in Dortmund. Angesichts der an-
stehenden Wahlen kündigte der Verband heftigen Wi-
derstand gegen den weiteren Abbau von Natur- und
Umweltschutzstandards im Land und den Kommunen
an.

Mit überwältigender Mehrheit verabschiedeten die
120 BUND-Delegierten eine Resolution gegen den
Ausbau des Dortmunder Flughafens. Dieser ist Para-
debeispiel des bundesweiten Flughafen-Wildwuch-
ses. Obwohl Flugverkehr die klimaschädlichste Art der
Mobilität ist und Millionen von Menschen unter dem
„Krankmacher Fluglärm“ leiden, wird an zahlreichen
Standorten ohne übergeordnete Planung „wild drauf-

los erweitert“.
Ohne Abstim-
mung mit den be-
nachbarten Flug-
häfen Düsseldorf,
Paderborn-Lipp-
stadt, Kassel-Cal-
den und Münster
Osnabrück soll
so auch die Start-
und Landebahn
in Dortmund-Wi-
ckede nach dem
Willen der Flug-
hafen Dortmund
GmbH um weite-
re 800 m auf 2800

m erweitert werden. Das Ende der täglichen Betriebs-
zeit soll von 22:00 Uhr auf 24:00 Uhr verlängert werden.
Paul Kröfges, BUND-Landesvorsitzender: „Es ist unver-
tretbar, dass die Dortmunder BürgerInnen einen hoch-
defizitären Flughafen und den Expansionsdrang der
Billigflieger über ihre Stadtwerke-Gebühren subventi-
onieren müssen. Der BUND lehnt sowohl den Ausbau
des Dortmunder Flughafens als auch die Verlängerung
der Betriebszeiten ohne Wenn und Aber ab.“

Weitere inhaltliche Schwerpunkte der diesjährigen
Landesdelegiertenversammlung waren die Wald- und
Gewässerschutzpolitik. In weiteren Resolutionen kriti-
sierte der BUND den Verkauf von Staatswald und die
zögerliche Umsetzung der europäischen Wasserrah-
menrichtlinie.

Neben der Umwelt- und Naturschutzpolitik stan-
den aber auch Ergänzungswahlen zum BUND-Lan-

+++ kurz und bund +++

 Die BUNDjugend feiert
ihren 25. Geburtstag: Vor
genau 25 Jahren erblickte die
BUNDjugend NRW das Licht der
Welt - und das muss gefeiert
werden! Am 20. und 21. Juni
2009 heißt es im Marienhof in
Hagen-Delstern„Picknick, Party
und Prominenz“! Es wird ein
buntes Programm rund um die
Entwicklung der BUNDjugend von 1984 bis 2009 geben.
Wir wollen feiern mit Ehemaligen, Aktiven und denen,
die es werden wollen. Alle BUNDler und BUNDlerInnen
sind herzlich eingeladen! Weitere Infos unter www.
bundjugend-nrw.de/25-Jahr-Feier

 Handbuch Verbandsbeteiligung erschienen: Um
Pflanzen- und Tierarten zu schützen und Eingriffe
in ihre wertvollen Lebensräume abzuwehren,
sind fundierte Kenntnisse über das komplexe
Umweltrecht, die fachlichen Grundlagen und die
planerischen Instrumente erforderlich. Die beiden
neu erschienenen Handbücher ‚Verbandsbeteiligung
NRW‘ des Landesbüros der Naturschutzverbände
bieten den in Planverfahren beteiligten VertreterInnen
aus ehrenamtlichem Naturschutz, engagierten
BürgerInnen, Behörden und Planern die Möglichkeit,
sich einen kompakten Überblick über alle relevanten
Vorschriften zu verschaffen. Die insgesamt etwa
1.400 Seiten starken Bände 1 und 2 kosten 69,- € für
Private und 99,- € für Institutionen. Kreisanlaufstellen
der Verbände erhalten das Werk zum ermäßigten
Vorzugspreis. Mehr Infos und Bestellungen unter www.
lb-naturschutz-nrw.de

 Jetzt neu: Der BUND NRW-
Jahresbericht 2008: 36 Seiten
stark ist der Jahresbericht
2008 des BUND NRW. Er
lässt noch einmal die BUND-
Erfolge des vergangenen
Jahres Revue passieren, zieht
Bilanz und legt Rechenschaft
über die Verwendung der
Mitgliedsbeiträge und Spenden
ab. Der Jahrsbericht steht als

Download unter www.bund-nrw.
de zur Verfügung, kann aber auch in Einzelexemplaren
kostenlos in der BUND-Landesgeschäftsstelle in
Düsseldorf bestellt werden (T. 0211 - 30 200 5-0, bund.
nrw@bund.net).
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Neu im
Landesvorstand:
Der BUND-
Landesvorsitzende
Paul Kröfges
begrüßt Notburga
Henke (l.) und
Holger Sticht (r.).

Foto: D. Jansen

desvorstand auf der Tagesordnung. Einstimmig wählte
die Landesdelegierten Notburga Henke (Kreisgruppe
Recklinghausen) und Holger Sticht (Kreisgruppe Köln)
in das 10-köpfige Verbandsgremium. (dj)

Mehr Infos: www.bund-nrw.de
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